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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 
VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Werkausschuss, WA/028/ IX 

Sitzung am : 28.02.2007 

Sitzungsort : Sitzungsraum 1 (Stadtwerke) 
Heidbergstr. 101 - 111, 22846 Norderstedt 
(über den Betriebshof zu erreichen) 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 19:50 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Gert Leiteritz 

Schriftführer/in : gez.  Simone Weiß 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Werkausschuss 

Sitzungsdatum : 28.02.2007 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 Leiteritz, Gert  
 
 
Teilnehmer  

 Andt, Bernd  
 Behr, Peter  
 Eßler, Hans-Günther für Herrn Thies Peters 
 Grotzeck, Klaus für Herrn Wolfgang Kelm 
 Hattendorf, Harald  
 Münster, Helmut  
 Nothhaft, Gerhard  
 Peihs, Heideltraud  
 Steffen, Hans-Uwe  
 Tyedmers, Heinz-Werner  
 Wagner, Alfred L.  
 
 
Entschuldigt fehlten 
Teilnehmer  

 Kelm, Wolfgang  
 Peters, Thies  
 
 
Verwaltung  

 Drews, Rüdiger Amt 20 
 Gengelbach, Axel Stadtwerke Norderstedt 
 Hallwachs, Volker Stadtwerke Norderstedt 
 Memetzidis, Panos Dr. Stadtwerke Norderstedt 
 Weiß, Simone Abt. 102, Protokoll 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Werkausschuss 

Sitzungsdatum : 28.02.2007 

 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : B 07/0074 
1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan der Stadtwerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 
2007 - Nachtrag zum Vermögensplan 2007 
 
TOP 5 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 5.1 :  
Bericht Herr Hallwachs; Auswirkungen des warmen Winters 
 
TOP 5.2 :  
Bericht Herr Gengelbach; Austauch von KV-Masten 
 
TOP 5.3 :  
Bericht Herr Gengelbach; Gasschaden 
 
TOP 5.4 :  
Bericht Herr Gengelbach; Hydranten 
 
TOP 5.5 :  
Anfrage Herr Nothhaft; Telefonzellen in der Rathausallee 
 
TOP 5.6 :  
Anfrage Herr Nothhaft; Gastankstellen 
 
TOP 5.7 :  
Anfrage Herr Andt; EEG 
 
TOP 5.8 :  
Anfrage Herr Tyedmers; Wartehäuschen an der Bushaltestelle Schulzentrum-Süd 
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Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 6 :  
Strom- und Gasmarkt, Bericht der Werkleitung 
 
TOP 7 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
TOP 7.1 :  
Bericht Herr Hallwachs; Norderstedter Appell 
 
TOP 7.2 :  
Bericht Herr Hallwachs; Gewinn der Stadtwerke 2006 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Werkausschuss 

Sitzungsdatum : 28.02.2007 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Leiteritz begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit bei 11 Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung: 
 
Bei 11 Ja-Stimmen einstimmig. 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
Keine Fragen. 
 
TOP 4: B 07/0074 
1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan der Stadtwerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 
2007 - Nachtrag zum Vermögensplan 2007 
 
Herr Hattendorf stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
Der Werkausschuss empfiehlt der Stadtvertretung eine Kreditaufnahme von nur 1,4 Mio. € für 
die geplanten Investitionen in die BHKW und das Fernwärmenetz sowie in 2 
Photovoltaikanlagen, anstelle von 3,4 Mio. € 
 
 
Herr Andt weist darauf hin, dass über die Verwendung der Steuerersparnis in Höhe von 
211.000 € vom Werkausschuss zu einem späteren Zeitpunkt beschlossen werden muss. 
 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag von Herrn Hattendorf: 
 
Bei 1 Ja-, 10 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt. 
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Beschluss 
„Der Werkausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgenden Beschluss: 
 
I. Aufgrund des § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Schleswig-

Holstein in Verbindung mit § 97 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein stellt 
die Stadtvertretung durch Beschluss vom XX.XX.2007 den 1. Nachtrag – 
Vermögensplan – zum Wirtschaftsplan der Stadtwerke Norderstedt für das 
Wirtschaftsjahr 2007 fest: 

 
 
„Mit dem aktualisierten Wirtschaftsplan werden 
 

erhöht um    vermindert um  und damit der Gesamtbetrag 
          des 
Wirtschaftsplanes 
                    gegenüber    
nunmehr 

                        bisher festgesetzt auf 
 
           EUR     EUR      EUR     EUR 

 
1.   im Vermögensplan                 
 

die Einnahmen  3.400.000 --------     16.270.000   19.670.000  
die Ausgaben   3.400.000              16.270.000   19.670.000  

 
 2.  der Gesamtbetrag der  
      Kredite für Investitionen  
 festgesetzt auf    3.400.000         0,0    3.400.000“ 
 
 
Abstimmung gesamt: 
 
 
Bei 9 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen mehrheitlich angenommen. 
 
Herr Wagner begründet seine Gegenstimme damit, dass eine getrennte Abstimmung nicht 
möglich ist. 
 
 
TOP 5:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
TOP 5.1:  
Bericht Herr Hallwachs; Auswirkungen des warmen Winters 
 
Herr Hallwachs berichtet von den Auswirkungen des warmen Winters auf den Verkauf von 
Gas. Im Januar 2007 wurde ca. 20 % weniger Gas an die Verbraucher verkauft. 
 
 
TOP 5.2:  
Bericht Herr Gengelbach; Austauch von KV-Masten 
 
Herr Gengelbach berichtet, dass die letzten Mittelspannungsfreileitungen (11 KVV) durch 
Erdkabel ersetzt wurden. 
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TOP 5.3:  
Bericht Herr Gengelbach; Gasschaden 
 
Herr Gengelbach berichtet von einem Gasschaden, bei dem kein Personenschaden 
entstanden ist. 
 
 
TOP 5.4:  
Bericht Herr Gengelbach; Hydranten 
 
Herr Gengelbach berichtet über einen Artikel in der Norderstedter Zeitung vom 09.02.2007 
zum Thema Hydranten. Die Stadtwerke werden sich bezüglich der Wartung der Hydranten 
mit Herrn Seyferth in Verbindung setzen. 
 
 
TOP 5.5:  
Anfrage Herr Nothhaft; Telefonzellen in der Rathausallee 
 
Herr Nothhaft fragt an, ob wilhelm.tel berechtigt sei, Telefonzellen aufzustellen. 
 
Herr Hallwachs antwortet direkt. 
 
 
TOP 5.6:  
Anfrage Herr Nothhaft; Gastankstellen 
 
Herr Nothhaft stellt folgende Anfrage: 
 
Die FDP-Fraktion bittet die Werkleitung um schriftliche Beantwortung: 
 
In der Sitzung  WA / 011/IX am 28.09.2005 hat der Werkausschuss auf unseren Antrag hin 
den Beschluss gefasst, die Werkleitung möge Verhandlungen mit geeigneten 
Tankstellenbetreibern aufnehmen, mit dem Ziel, künftig Erdgaszapfstellen bereitstellen zu 
können. 
 
Die Situation hat sich inzwischen deutlich zu Gunsten solcher Erdgaszapfstellen verbessert. 
Nicht nur die Zahl der inzwischen zugelassenen Fahrzeuge mit Erdgasbetrieb steigt 
kontinuierlich. Auch im Rahmen der breiten öffentlichen Diskussion um Klimaschutz und –
wandel werden Fahrzeuge mit Erdgasantrieb positiv bewertet. 
Die jüngste Verlautbarung des Bundesministers Tiefensee, alle Fahrzeuge seines Ressorts 
auf Erdgas umstellen zu lassen, dürfte durch ihre Vorbildfunktion zu einem weiteren Anstieg 
der Zulassungszahlen führen. 
 
Die FDP-Fraktion bittet die Werkleitung um einen Zeitplan, bis wann sie den Beschluss des 
Werkausschusses ausgeführt haben wird. 
 
 
TOP 5.7:  
Anfrage Herr Andt; EEG 
 
Herr Andt fragt zum Thema Energie Einkauf und Service GmbH (EEG). 
 
Herr Hallwachs antwortet direkt. 
 
Herr Andt bittet darum, jeweils 1 Exemplar der entsprechenden Satzung den Fraktionen zur 
Verfügung zu stellen.  
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TOP 5.8:  
Anfrage Herr Tyedmers; Wartehäuschen an der Bushaltestelle Schulzentrum-Süd 
 
Herr Tyedmers erkundigt sich, wer für die Wartehäuschen an den Bushaltestellen zuständig 
ist und weist auf ein Werbeschild an der Haltestelle Schulzentrum-Süd hin. Da das 
Werbeschild im Wartehäuschen in Fahrtrichtung angebracht ist, werden Passanten dort 
oftmals vergessen. 
 
Herr Hallwachs antwortet direkt. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für den weiteren Verlauf der Sitzung ausgeschlossen.  


